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Trotz fehlenden Schnees in den Winterferien verbrachten die Mädchen
und Jungen im DRK-Hort Lunzenau schöne und erlebnisreiche Ferien-

tage. Sportliche Aktivitäten sorgten für viel Spaß und Unterhaltung.
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Amtliches/Aus den Ämtern

■ Amtliche Bekanntmachung

Der Technische Ausschuss der Stadt Lunzenau fasste in seiner öffent-
lichen Sitzung am 25. Januar 2016 nachstehend aufgeführten
Beschluss:

Beschluss-Nr. 04/2016
Der Technische Ausschuss der Stadt Lunzenau beschließt die Vergabe
von Planungsleistungen Nr. P 01/2016 für die Sanitär-, Lüftungs- und
Heizungsinstallation im Rahmen der HW-Schadenbeseitigung Id.-Nr.
5187 „Teilersatzneubau Jugendclub und Salzsilo sowie Rückbau Turn-
halle, Jugendclub, Kegelbahn und Lagerhalle“ an die

FKS Ingenieurgesellschaft 
Altenburger Straße 02
08058 Zwickau

mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 10.878,93 Euro entsprechend
der Beschlussbegründung.

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

■ Amtliche Bekanntmachung

Der Stadtrat der Stadt Lunzenau fasste in seiner öffentlichen Sitzung
am 01. Februar 2016 nachstehend aufgeführte Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 05/2016
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt:
Dem Verkauf des Flurstückes Nr. 133 der Gemarkung Cossen an Herrn
Uwe Kapitza, Karlsbader Str. 12 in 09484 Oberwiesenthal wird zuge-
stimmt.
Der Verkauf erfolgt zum aktuellem Bodenrichtwert für Wiesenfläche/
Restfläche in Höhe von 1,58 Euro/qm zum Gesamtpreis in Höhe von
79,00 Euro.
Alle Kosten im Zusammenhang mit dem Rechtsgeschäft trägt der
Käufer.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kaufverhandlungen einzuleiten
und durchzuführen.

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Beschluss-Nr. 06/2016
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt:
Der Bestellung einer Dienstbarkeit (Geh- und Fahrtrecht) über das
städtische Grundstück Flurstück Nr. 665/3 der Gemarkung Lunzenau
wird zugestimmt.
Alle Kosten im Zusammenhang mit dem Rechtsgeschäft trägt der
Antragsteller.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Eintragung zu bewilligen.

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Beschluss-Nr. 07/2016
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt:
Der Bestellung einer Dienstbarkeit (Geh- und Fahrtrecht) über die städ-
tischen Grundstücke Flurstück Nr. 43/30 und 43/25 der Gemarkung
Cossen wird zugestimmt.
Alle Kosten im Zusammenhang mit dem Rechtsgeschäft trägt der
Antragsteller.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Eintragung zu bewilligen.

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

■ Aus dem Stadtgeschehen:

Der Winter plätschert seicht dahin. In der Regel entspricht er im Verlauf
den Wintern der vergangenen Jahre. Insofern wurde unsere Region
bisher nicht allzu sehr geprüft. Es blühen bereits die Schneeglöckchen,
die Winterlinge, die Märzenbecher, die Haselnüsse und natürlich die
Zaubernuss, über deren Blüten sich unsere Hortkinder und die Erziehe-
rinnen auf unserem Titelbild so herrlich freuen. Mal ehrlich, in dieser
Zeit so ein markanter Farbtupfer im Schulhof und fröhliche Kinder
dazu, was will man mehr. Für die Menschen ist es eine Zeit, sich bereits
auf das kommende Frühjahr mit all dem frischen Grün zu freuen. In den
Geschäften gibt es bereits Tulpen und Narzissen, teilweise sogar
eingetopft, die, mit Vorfreude mitgenommen, schon in kurzer Zeit in
unseren Wohnungen ihre Pracht entfalten. Auch bei einer privaten
Einkaufstour wird allzu gern noch ein Abstecher in einen großen
Gartenfachmarkt gemacht, selbst wenn dafür noch ein kleiner Umweg
nötig ist. Die bunte Blütenvielfalt zieht magisch an. Die ersten Anzei-
chen für den Aufschwung in der Natur sind jedenfalls unübersehbar
und wir brauchen das auch.
Der bevorstehende Frühling wird auch die Zeit für viele Baumaßnah-
men. Neben den bereits laufenden Bauarbeiten zur Sanierung von
Küblers Brücke, bei denen gerade die Arbeiten an der Zufahrtsrampe
ausgeführt werden, wurden die beiden beschädigten Wanderweg-
brücken zwischen Lunzenau und Rochsburg zur Reparatur ausge-

■ Amtliche Bekanntmachung

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lunzenau fasste in seiner öffent-
lichen Sitzung am 15. Februar 2016 nachstehend aufgeführten
Beschluss:

Beschluss-Nr. 08/2016
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lunzenau beschließt:
Die Spenden für die Erstellung des Heimatblattes Lunzenau von nach-
folgenden Einzelspendern anzunehmen:

Dietrich Lindner 50 Euro
Irene Rosl Sikora 50 Euro
Gert und Irene Richter 50 Euro
Gert und Rosmarie Hortenbach 15 Euro
Wolfgang Bönitz 50 Euro
Klaus und Karin Scheubner 20 Euro
Gottfried Böttger 10 Euro
Ingeborg Kopmann 20 Euro
Gerd und Renate Spreer und Ursula Pfefferkorn 30 Euro
Peter und Karin Mehner 10 Euro
Christian Spreer 5 Euro
Hans und Hannelore Georgi 25 Euro
Summe: 335 Euro

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Lunzenau im Internet unter:

www.lunzenau.de
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Amtliches/Aus den Ämtern

■ Einladung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich zu den nächsten kommunalpolitischen
Stammtischen des Bürgermeisters ein.

Diese finden am:
Donnerstag, dem 17. März 2016, 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Schievelbein“ Rochsburg
Mittwoch, dem 30. März 2016, 19.00 Uhr
im Vereinshaus Göritzhain

statt.

Ihr Bürgermeister
Ronny Hofmann

■ Einladung zum Osterbrunnenschmücken

Der Heimat- und Kulturverein Lunzenau und Umgebung lädt am

Freitag, dem 18. März 2016, 10.00 Uhr

zum Aufstellen des Osterbrunnens auf dem Markt in Lunzenau ein. Die
musikalische Umrahmung gestalten traditionell unsere Schülerinnen
und Schüler der Grundschule und der Evangelischen Oberschule.

schrieben und vom Technischen Ausschuss des Stadtrates vergeben.
Der Weg ist uns besonders wichtig, aber wenn die Begehung der
Brücken nicht mehr zu verantworten ist, dann müssen wir den Weg
sperren bis die Bauwerke repariert sind. Es soll und es darf niemand zu
Schaden kommen. Leider gibt es immer nette Zeitgenossen, die sich
an Absperrungen und Hinweisschildern zu schaffen machen. Der Bau
der beiden Brücken wird noch einige Wochen dauern. Bei Fertigstel-
lung werden die Brücken einzeln freigegeben, damit wenigstens Teil-
abschnitte des Wanderweges wieder nutzbar sind. 
Bei dem bereits im Dezember durch den Stadtrat beschlossenen
Auftrag zum Ersatzneubau der Brücke am ehemaligen Ärztehaus
wurde mit der Baustelleneinrichtung begonnen. Die Bauarbeiten
werden etwa sechs  Monate dauern. Auch die notwendige Hochwas-
serschadensbeseitigung am Unterlauf des Elsbaches, vom Schäferei-
weg bis zur Brücke Peniger Straße, wurde öffentlich ausgeschrieben
und wird im Stadtrat am 07.03.2016 vergeben. Dabei ist der Rückbau
des Wehres und Umbau zur Sohlgleite in Höhe des Schäfereiweges
von enormer Bedeutung, um das Bachbett in dem Bereich etwas tiefer
zu legen und somit die Gefahr der Überschwemmung für die benach-
barten Häuser zu verringern. Ansonsten werden in dem Bereich Aus-
und Anschwemmungen beseitigt und dringend notwendige Reparatu-
ren am Bachbett ausgeführt. 
Ebenfalls im Stadtrat am 07.03.2016, werden die Arbeiten zum
Abbruch und zur Revitalisierung des ehemaligen Heizhauses der
Rochsburger Papierfabrik in Berthelsdorf vergeben. Ende März wird
der Abbruch beginnen. Wir bleiben weiter dran, die Industrieruinen
konsequent aus dem Stadtbild zu entfernen. An Stelle der maroden
Gebäude soll später Wald wachsen und der passt aus unserer Sicht
sehr gut dorthin. 
Auch in unserem äußerlich schmucken Rathaus sind die Erfolge der
technischen Trocknung im Inneren, nach dem kapitalen Wasserscha-
den, allmählich erkennbar. Mit verhaltenem Optimismus können wir
wahrscheinlich im Laufe vom Monat März die beschädigten Fußböden
reparieren lassen, so dass voraussichtlich im April die Bücherei wieder
ihren Betrieb aufnehmen kann.

Gerald Karte
Bauamtsleiter

Das Einwohnermeldeamt informiert

Am Samstag, dem 19. März 2016 hat das Einwohnermeldeamt
Lunzenau wieder von 09.00 Uhr - 11.00 Uhr geöffnet.
Damit wird Bürgern, welche während der allgemeinen Öffnungszeiten
nicht vorsprechen können die Möglichkeit geboten, unter anderem
rechtzeitig neue Personaldokumente zu beantragen und abzuholen.

Bitte beachten Sie, dass zur Sonnabend-Sprechstunde keine Bar-
und EC-Kartenzahlung möglich sind. Die Gebühr wird an diesem
Tag per Einzugsermächtigung durch Lastschrift erhoben.

Ihr Einwohnermeldeamt

Die Stadt Lunzenau gratuliert nachstehend 
genannten Jubilaren

Geburtstage im Monat März 2016

zum 75. Geburtstag
02.03. Herr Wolfgang Claus OT Rochsburg
09.03. Herr Lothar Voigt OT Elsdorf

zum 80. Geburtstag
13.03. Herr Johannes Zschage Lunzenau
25.03. Frau Irmtraud Schnark Lunzenau

zum 85. Geburtstag
29.03. Herr Helmut Preuß Lunzenau

zum 90. Geburtstag
02.03. Frau Käthe Heinrich OT Göritzhain
11.03. Herr Rudolf Hackel OT Rochsburg
13.03. Herr Gerhard Schlicke OT Elsdorf
27.03. Frau Ursula Theumer Lunzenau

Ehejubiläum

Die Stadt Lunzenau gratuliert 

zum Fest der Goldenen Hochzeit
am 05.03.2016 Herrn Siegmar Eisenschmidt und 

Ehefrau Heidrun
wohnhaft in Lunzenau

am 26.03.2016 Herrn Horst Baldauf und Ehefrau Barbara
wohnhaft in Lunzenau
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Ihre Fahrbibliothek kommt
am 23. März 2016

Göritzhain von 13.15 bis 14.15 Uhr

Geburten

26.01.2016 Tim Mitkin

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

23.01.2016 Dora Heyde, geb. 26.02.1920

02.02.2016 Ursula Kanicke, geb. 19.03.1952

02.02.2016 Joachim Otto, geb. 18.05.1935

Trauungen

22.02.2016 André und Tanja Mäßig

■ Nachrichten aus den Spatzennest

Hortkinder und die Vorschulgruppe verleben gemeinsam die Ferien-
zeit. In diesen Winterferien fuhren wir mit dem Bus in das „Phäno-
menia“ nach Glauchau, eine „Interaktive Lern- und Erlebniswelt“. Die
Fahrt verging wie im Flug, die Kinder hatten viel zu entdecken und zu
erzählen.
Im Phänomenia gingen die Kinder von Zimmer zu Zimmer, um die
verschiedenen Experimente zu probieren.

Johanniter Kindertagesstätte

Grundschule „An den Linden“ Lunzenau

Johanniter Kindertagesstätte

Sehr viel Spaß hatten sie, als sie in verschiedene Spiegel schauten und
die Kletterwand ausprobierten.

Sehr schnell verging die Zeit und wir begaben uns zum Mittagessen.
Eierkuchen, Wiener und Kartoffelsalat schmeckten allen sehr gut. Bis
zur Abfahrt des Buses hatten die Kinder noch eine Stunde Zeit. Jeder
konnte sich allein im Haus dort hin begeben, wo sie besonders viel
Spaß hatten, um manches Experiment noch mal zu probieren.

Bei herrlichem Sonnenschein fuhren wir wieder zurück. Später
entdeckten die Kinder dunkle Wolken.
Es dauerte auch nicht mehr lange und Schneeregen wehte über die
Straße. Am Kindergarten angekommen schien wieder die Sonne -----
ein Wetter „Phänomenia“.
Die Busfahrt und den Eintritt sponserte Frau Köhn von der Maler
Muldental GmbH. Dafür möchten wir uns sehr herzlich bedanken.

Das „Spatzennest“ Team

■ Papier, Papier, jede Menge sammeln wir!

Ab 22.02.2016 steht wieder ein Papier-Container an der Grund-
schule.
Es können täglich bis 18.00 Uhr Papier, Kataloge und Zeitschrif-
ten ungebündelt eingeworfen werden.
Bitte keine Pappe oder Kartons in den Behälter legen.

Auf rege Beteiligung und 
einen vollen Container
hofft die Grundschule
„An den Linden“ Lunzenau
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■ Nachrichten aus den DRK Kindertagesstätten
Elsdorf und Lunzenau

Faschingszeit in der Kindertagesstätte „Zu den Windmühlen“
Mit Vorfreude erwarteten die Kinder der Kita Elsdorf die tollen
Faschingstage. Unser Haus hatten wir bereits einige Zeit vorher bunt
geschmückt.

DRK Kindertagesstätte

Am Rosenmontag gingen die Kindergartenkinder zu ihrem traditionel-
len Faschingsumzug durch das Dorf. Viele nette Einwohner erwarteten
uns bereits an den Gartenzäunen. Sie hatten Süßigkeiten und kleine
Spenden für uns bereitgestellt und auch für einen kleinen Plausch
nahmen wir uns Zeit. Mit Faschingsliedern, die wir vorher im Kindergar-
ten gelernt haben, bedankten wir uns für die Überraschungen. Auch die
Erzieherinnen möchten sich recht herzlich bei allen für den herzlichen
Empfang bedanken.

Bedanken möchten wir uns bei
allen Eltern, die uns zu unserer
Faschingsfeier mit Süßigkeiten,
Knabbereien, Saft, Limo und
anderen Leckereien unterstützt
haben. Großer Dank gilt auch
unseren Helfern. So ist es ein
gelungener Tag für alle geworden.
Viel Geschick zeigten die Kinder
beim Töpfern. Unter Anleitung
von Frau Schlicke aus Langen-
chursdorf formten sie Schafe und
andere Tiere aus Ton und es
entstanden wunderschöne indivi-
duelle Ergebnisse. Wir sind alle
schon ganz gespannt, wie unsere
Tiere nach dem Brennen ausse-
hen.
Etwas Neues war für viele Kinder
das Herstellen von Smoothies.
Beim Schälen, Schneiden,

Mischen und Mixen von Obst hatten wir viel Arbeit, aber es hat sich
gelohnt, das Ergebnis war sehr lecker. Wir probierten verschiedene
Mischungen und waren am Ende „voller Vitamine“.
Auch die zweite Ferienwoche bot mit Sportspielen in der Turnhalle,
einem Besuch im Burgstädter Bad, Basten mit Filz und Backen von
leckeren Muffins viel Abwechslung.
Schade, dass die Ferien so kurz waren!

Am Faschingsdienstag  überraschten uns die Kinder mit ihren tollen
Kostümen. Wir trafen uns zu einem gemeinsamen Frühstück, welches
die Erzieherinnen vorher zubereitet hatten. Viele Eltern brachten die
Zutaten dafür mit. Auch dafür möchten wir uns recht herzlich bedan-
ken. 
Nach dem Frühstück trafen wir uns im Sportraum und jeder konnte sein
Kostüm vorstellen. Anschließend vergnügten sich die Kinder bei Spiel
und Spaß im gesamten Haus. In unserer kleinen Bar gab es Getränke
und Knabbereien.
Die Kinder waren sich einig, Fasching feiern im Kindergarten macht
Spaß!

Winterferien im DRK Hort Lunzenau
Ein halbes Schuljahr ist nun schon wieder vergangen und bestimmt
jedes Kind hat sich auf die Ferien gefreut.
Wer zu Hause mit Mutti und Vati oder Oma und Opa keinen Urlaub
hatte, konnte auch bei uns im Hort eine schöne, abwechslungsreiche
Zeit verbringen. Im Angebot standen neben unserem Lieblingsspiel-
zeugtag auch Sport und Spiel, eine Faschingsfeier, Töpfern, Basteln,
Wandern, Baden, Kochen und Backen.
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Grundschule „An den Linden“ Lunzenau

■ Anmeldetermine zur Aufnahme an der 
Evangelischen Oberschule Lunzenau

29. Februar - 04. März 2016 

Montag, 29.02.2016 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstag, 01.03.2016 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch,  02.03.2016 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Donnerstag, 03.03.2016 08.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag, 04.03.2016 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Die Anmeldung erfolgt im Sekretariat unserer Schule, 09328
Lunzenau, Pestalozzistr. 1, Telefon 037383/6425.

Evangelische Oberschule Lunzenau

Evangelische Oberschule Lunzenau

■ Spendenübergabe im 
Markkleeberger Kinderhospiz „Bärenherz“

Lunzenau. Für acht Schüler der Evangelischen Oberschule Lunzenau
war der Dienstag der letzten Schulwoche vor den Winterferien ein ganz
besonderer Unterrichtstag: Sie gehörten zu einer Gruppe, die eine
Spende ins Kinderhospiz „Bärenherz“ nach Markkleeberg brachte.
Bereits seit einigen Jahren sammeln die Schüler der EOL regelmäßig
für diese Einrichtung, in der schwerkranke Kinder zusammen mit ihren
Eltern betreut werden. Das Geld stammt von den jährlichen „Genial
Sozial“-Tagen, die immer am vorletzten Freitag des Schuljahres statt-
finden. Dann arbeiten die Elf- bis Siebzehnjährigen für Betriebe und
Vereine und spenden den erhaltenen Lohn für einen sozialen Zweck,
über den stets der Schülerrat entscheidet. Nachdem vor zwei Jahren
erstmals das „Bärenherz“ Geld erhielt, war die Schülervertretung vom
Bericht über die Einrichtung so beeindruckt, dass sie entschied, auch
weiterhin für das „Bärenherz“ zu sammeln.
„Wir freuen uns sehr, dass die Evangelische Oberschule Lunzenau uns
nun schon seit Jahren so eng verbunden ist“, begrüßte „Bärenherz“-
Mitarbeiterin Kerstin Stadler die acht Fünftklässler, die nun zusammen
mit Musiklehrer Hagen Kunze nach Markkleeberg gekommen waren,
um die aktuelle Spende in Höhe von 740,88 Euro zu überreichen.
Anstelle des gewohnten übergroßen Spendenschecks hatte Kunstleh-
rerin Sandra Völtz ein großes Bild von einem Bären gestaltet, der die
Spende in der Hand hält. „Das bekommt einen Ehrenplatz in unserem

■ Viel Interesse beim Tag der offenen Tür in Lunzenau

Lunzenau. Zum traditionellen „Tag der offenen Tür“ lud die Evangeli-
sche Oberschule am Sonnabend, 30. Januar ein. Einen ganzen Vormit-
tag lang konnten sich Schüler vierter Klassen und ihre Eltern über die
Besonderheit der nunmehr seit zehn Jahren bestehenden freien Schu-
le informieren und dabei mit Pädagogen und Schülern der evangeli-
schen Schule ins Gespräch kommen.
Schüler und Lehrer der Bildungsstätte nutzten den „Tag der offenen
Tür“, um ihre Schule umfangreich vorzustellen. So führten Schüler
beider aktueller fünften Klassen die Interessenten durchs Schulhaus,
beim Schulbingo und einem Preisrätsel stand in unterhaltsamer Weise
das Wissen um die Lunzenauer Schule im Vordergrund, die Schüler der
achten Klasse hatten wiederum für vielfältige kulinarische Genüsse
gesorgt.
Natürlich präsentierte sich die Evangelische Oberschule auch in
musisch-künstlerischer Hinsicht: Ein knapp einstündiges Programm
stellte den Neigungskurs „S(w)ing mit“, die Breakdance-Gruppe und
die Theatergruppe der Schule vor, zudem spielten die Fünftklässler
kleine Märchenszenen aus dem Deutschunterricht. Dass der „Tag der
offenen Tür“ ein großer Erfolg war, betonte danach auch Schulleiter
Daniel Illgen: „Wir konnten allein an diesem Sonnabend deutlich mehr
als 30 Interessenten für die neuen fünften Klassen begrüßen“, freute
sich Illgen. „Und es ist wahrscheinlich, dass da in den nächsten
Wochen noch einige weitere hinzukommen werden.“
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■ Skilager in Oberwiesenthal

In der ersten Schulwoche nach den Weihnachtsferien fuhr die Klasse 7
der Evangelischen Oberschule Lunzenau ins Skilager nach Oberwie-
senthal.
Am Montag, dem 4. 1. 2016, trafen sich die 18 Schüler der siebten
Klasse an der Schule und starteten gegen 9 Uhr mit zwei Kleinbussen
und einem Pkw. Nach zwei Stunden kamen sie erwartungsvoll in der
Pension Eschenhof an. Nachdem alle ihre Koffer ausgepackt hatten,
liefen sie die frisch beschneiten Wege zur Skischule, wo sie ihre
Skischuhe anprobierten. Als jeder passende Schuhe hatte, wurden
noch Schlitten ausgeliehen, um ein wenig zu rodeln.
In den folgenden zwei Tagen lernten die Schüler in der Skischule mit
ihrem Skilehrer Matthias, wie man mit Skiern einen Berg hochkommt,
bremst und lenkt. Dabei blieb den Schülern auch die ein oder andere

Evangelische Oberschule Lunzenau

Eingangsbereich“, erklärte Stadler. Doch die Schüler hatten nicht nur
Geld und Bild im Gepäck - sie unterhielten die kranken Kinder und ihre
Eltern auch mit einem 20-minütigen Programm, dass Lieder, Texte und
eine Spielszene miteinander verband. „Damit wollen wir den Kindern
eine Freude machen“, verriet Luca Anwand, Klassensprecherin der 5a.
Im Anschluss an die Aufführung durften die acht Schüler dann das
Kinderhospiz besichtigen und schauen, wofür das gesammelte Geld
besonders benötigt wird. „Unsere Einrichtung ist auf solche Spenden
sehr angewiesen, weil wir nur wenig Geld von den Krankenkassen
erhalten“, erläuterte Kerstin Stadler. Dennoch ermöglicht das Kinder-
hospiz „Bärenherz“ seit nun schon fast 14 Jahren, dass sterbenskran-
ke Kinder und ihre Eltern beispielsweise ein paar sorgenfreie gemein-
same Tage miteinander verbringen können. Darüber, wie die Spenden
ihrer Mitschüler in der Einrichtung verwendet wird, berichteten die acht
schließlich zur gemeinsamen Schulandacht am letzten Schultag vor
den Winterferien.

Die Klassensprecher von 5a und 5b, Luca Anwand (r) und Talia Müllrich
überreichen die Spende ihrer Mitschüler.

Landung auf dem Allerwertesten nicht erspart. Am Mittwochnachmit-
tag wurden die Schüler von ihrer Sportlehrerin Frau Ernst geprüft,
indem sie einen kleinen Parcours fahren mussten. Alle schnitten gut ab,
denn es gab keine schlechteren Noten als Drei. Am Donnerstag war es
dann so weit: Die Pisten waren geöffnet und die Schüler konnten
endlich mit dem Schlepplift den Hang hinauffahren und bei der Abfahrt
zeigen, was sie gelernt hatten. Die meisten hatten viel Spaß dabei und
einige entwickelten besondere Techniken, um die Piste unbeschadet
hinunterzukommen! 
Am Freitag mussten schon wieder die Koffer gepackt und die Heimrei-
se angetreten werden. Gegen 11:30 Uhr kamen alle gesund, gut
gelaunt und etwas ausgepowert in Lunzenau an und wurden von ihren
Eltern abgeholt. Viele waren erstaunt darüber, dass sie in so kurzer Zeit
das Skifahren erlernen konnten!

Florian Schille, Klasse 7

Informationen

■ An alle Hundehalter

Da sich in letzter Zeit die Beschwerden über Hundehaufen im Stadtge-
biet, besonders auf und neben unserer Promenade gehäuft haben,
möchten wir an § 7 der Polizeiverordnung der Stadt Lunzenau vom
19.09.2006 erinnern. Im § 7 Abs.4 Tierhaltung und die damit verbunde-
nen Pflichten steht:
„Der Halter oder Führer von Haustieren allgemein, von Hunden im
speziellen, hat dafür zu sorgen, dass diese ihre Notdurft nicht auf
öffentlichen Straßen, Gehwegen und Plätzen sowie öffentlichen Grün-
und Erholungsanlagen verrichten. Dennoch dort abgelagerter Kot ist
unverzüglich vom Tierhalter bzw. -führer zu beseitigen.“ Bei Nichtbe-
achtung und Anzeige stellt dies eine Ordnungswidrigkeit nach § 18
Abs. 1 Nr. 22 dar und kann mit einer Geldbuße von 5,00 Euro bis
1.000,00 Euro belegt werden.

Das Ordnungsamt

■ Polizeiliche Mitteilungen

07.02.2016
Lunzenau - In Museum eingebrochen/Zeugen gesucht
(Wo) In der Bachgasse haben Unbekannte das Heimathaus des
Heimatvereines heimgesucht. Die Täter hebelten in der Zeit vom 
2. Februar 2016 bis zum 6. Februar 2016 ein Fenster auf und gelangten
so in das Gebäude. Die Täter stahlen aus dem Museum unter anderem
mehrere historische Lunzenauer Bierflaschen und einen nostalgischen
Feuerwehrhelm aus Leder der Betriebsfeuerwehr der Firma Wilhelm
Vogel „Weberei“. Aus einer Glasvitrine diverse historische Zigarren-
schachteln und historisches Zubehör zur Zigarrenherstellung. Das
Diebesgut hat einen Wert von mehreren hundert Euro. Der entstandene
Sachschaden wird auf rund 1 100 Euro geschätzt. Die Polizei in
Rochlitz sucht unter Telefon 03737 789-0 Zeugen, die Hinweise zu den
Tätern oder dem Verbleib des Diebesgutes machen können.
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■ Unsere Polizei informiert

Hin und wieder kommt es auch in unserer Region zu Taschendieb-
stählen. Dabei handeln die Täter oft in Teams und nutzen Tricks, um an
Geldbörsen oder andere Wertsachen zu gelangen. Häufige Opfer von
Taschendiebstählen sind Frauen bzw. Senioren. Immer wieder lassen
sich die Täter neue Tricks einfallen. 
Einige Maschen, mit welchen auch hier schon Diebe unterwegs waren:

Der Rempel-Trick: Das Opfer wird im Gedränge angerempelt oder „in
die Zange“ genommen; beim Einsteigen in ein Verkehrsmittel stolpert
der Vordermann, er bückt sich oder bleibt plötzlich stehen. Während
das Opfer aufläuft oder abgelenkt ist, greift ein Komplize in die Tasche.

Der Drängel-Trick: In vollen Bussen oder Bahnen oder im Gedränge
von Märkten rückt ein Dieb unangenehm dicht an das Opfer heran, das
ihm den Rücken zuwendet und so die Tasche „griffbereit“ anbietet.

Der Geldwechsel-Trick: Fremde bitten das Opfer, eine Münze zu
wechseln. Während das Opfer die Geldbörse zieht und das Münzfach
öffnet, wird es vom Täter abgelenkt. Während dieser beispielsweise
seine Münze in die Börse wirft, nimmt er Banknoten heraus.

Der Supermarkt-Trick: Im Supermarkt fragen Fremde das Opfer nach
einer bestimmten Ware. Während es danach in den Regalen sucht,
wird die Tasche am Einkaufswagen ausgeräumt.

Oftmals machen es die Opfer den Dieben jedoch sehr leicht. Taschen
werden an oder in den Einkaufswagen deponiert. Beim Gang durch die
Regalreihen hat man den Wagen jedoch nicht immer unter Kontrolle.
Manchmal reichen Dieben nur wenige Sekunden um zuzugreifen. 
Die Polizei rät deshalb:

Achten Sie stets auf ihr Eigentum! Legen Sie Taschen, in denen Sie
Geldbörsen und Wertsachen haben, nie in den Einkaufswagen!
Tragen Sie Ihre Geldbörse möglichst in Innentaschen Ihrer Beklei-
dung!
Tragen Sie Handtaschen möglichst vor dem Körper!

Ihre Bürgerpolizistin
Katrin Standke-Ulbricht 

■ Rechtzeitig grün machen; Versicherungskennzei-
chen zum 1. März 2016 wechseln

Wer noch ein blaues Versicherungskennzeichen an seinem zulas-
sungsfreien Fahrzeug hat, sollte sich in den nächsten Tagen kümmern:
Ab 1. März 2016 müssen alle Kleinkrafträder, motorisierte Krankenfahr-
stühle, vierrädrige Leichtkraftfahrzeuge sowie Mobilitätshilfen statt
einem blauen ein grünes Versicherungskennzeichen tragen. Fahrer mit
dem alten Versicherungskennzeichen haben dann keinen Versiche-
rungsschutz mehr. 

Ein zulassungsfreies Fahrzeug muss zwar nicht bei der Zulassungs-
behörde des Landratsamts zugelassen werden, trotzdem gelten beim
Versicherungskennzeichen strenge Regeln. Jährlich zum 1. März steht
bei zulassungsfreien und versicherungspflichtigen Fahrzeugen der
Wechsel des Versicherungskennzeichens an. Ab dann gilt nur noch
das grüne Versicherungskennzeichen, das blaue des Vorjahres wird
ungültig.
Die neuen Schilder erhalten Besitzer der o.g. zulassungsfreien und
versicherungspflichtigen Fahrzeuge bei ihrer Versicherung. Ein korrek-
tes Kennzeichen ist wichtig, sonst erlischt der Versicherungsschutz
und man macht sich strafbar. Was viele nicht wissen: Es gibt auch
Elektrofahrräder, die ein Versicherungskennzeichen tragen müssen.
Bei sogenannten S-Pedelecs (auch Pedelecs 45 genannt) wird die
Motorunterstützung erst bei einer Geschwindigkeit von 45 km/h abge-
schaltet und die Leistung des Motors liegt bei 500 Watt; damit gelten
sie als Kleinkrafträder.

Ihre Bürgerpolizistin
Standke-Ulbricht

EINLADUNG
8. Fußballturnier

um den
Pokal des Bürgermeisters

der Stadt Lunzenau
Wann? 12. März 2016, 13.00 Uhr
Wo? Turnhalle Altenburger Straße

Alle städtischen Vereine werden aufgerufen, sich mit einer Mann-
schaft zu beteiligen, um den begehrten Wanderpokal in diesem Jahr
zu gewinnen. Wir bitten um Rückmeldung bis zum 29.02.2016.

Ihr Bürgermeister
Ronny Hofmann
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■ Jagdgenossenschaft Göritzhain/Berthelsdorf
EINLADUNG

Sehr geehrte Mitglieder und Jagdgenossen der Jagdgenossen-
schaft Göritzhain/Berthelsdorf,

hiermit lade ich Sie zur Versammlung der Jagdgenossenschaft
Göritzhain/Berthelsdorf

am Freitag, den 01.04.2016 19.00 Uhr
in das Sportlerheim Lunzenau recht herzlich ein.

Tagesordnung:
- Begrüßung und Eröffnung
- Bericht des Vorsitzenden
- Kassenbericht
- Entlastung des Kassenwarts und des Vorstandes
- Bericht der Jagdpächter
- Diskussion über die Aufnahme eines neuen Pächters
- Beschluss zur Verwendung des Reinertrages
- Verschiedenes
Anschließend gemeinsames Jagdessen.

Rückmeldung der Teilnahme bitte bis spätestens 21.03.2016,
Tel. 037383/51920

Mit freundlichen Grüßen 
A. Fritzsche, Vorsitzender

■ Jagdgenossenschaft Elsdorf

Einladung
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Elsdorf

Zu der Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Elsdorf
am Dienstag, dem 15. März 2016 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Lunzenau

werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Elsdorf gehören (Gemarkungen Ober- und
Niederelsdorf) und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht
herzlich eingeladen.

Tagesordnung
01. Begrüßung und Vorwort
02. Bericht des Vorstandes der Jagdgenossenschaft Elsdorf über die

zurückliegenden Jahre seit 2011
03. Bericht des Kassenführers über die zurückliegenden Jahre seit 2011
04. Bericht des Rechnungsprüfers bis zum Abschluss des Jagdjahres

2014/2015
05. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
06. Vortrag und Beschluss zum Haushaltplan 2016/2017
07. Wahl der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2015/2016
08. Beratung und Beschluss über die Verwendung des Reinertrages

aus der Jagdpacht für zurückliegende Jagdjahre 2011 bis 2015
07. Erläuterung und Diskussion zur neu zu beschließenden Satzung mit

Beschluss der Satzung
09. Vorstellung des zu wählenden Jagdvorstandes
10. Wahl des Jagdvorstandes
11. Bericht der Jäger
12. Verschiedenes/Informationen/Anfragen
13. Schlusswort

Lunzenau, den 26. Februar 2016.

Hofmann
Bürgermeister der Stadt Lunzenau (Siegel)
als Notvorstand

■ Tierfreunde helfen Tieren in Not e. V.

Tierheim Röhrsdorf
Unser Teufelchen macht seinem Namen manchmal alle Ehre, denn er
sucht sich die Zeiten in denen er schmusen möchte selbst aus. Er ist
ca. 2 Jahre alt und kommt aus einer sehr schlechten Haltung von einem
Katzensammler zu uns. Dies ist auch der Grund, warum er sicherlich
noch einige Zeit brauchen wird, bis er ein Schmusekater ist, denn in der
ganzen Zeit hat sich sein Besitzer nie wirklich um ihn gekümmert. Hier
im Tierheim lebt er in einer gemischten Katzengruppe ohne Probleme
mit seinen Artgenossen zusammen. Teufelchen sucht ein Zuhause bei
geduldigen Katzenfans in Wohnungshaltung oder aber auch in den
gesicherten Freigang. Wer gibt Teufelchen eine Chance, damit er viel-
leicht bald ein Schmuseengel ist?
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■ Heilkräuterkunde – Große Ausbildung 2016 / 2017 -
Beginn 9. April 2016

Kontakt: Jenny Oehme, Ärztlich geprüfte Kräuterberaterin
Landgutweg 23, 09322 Penig OT Chursdorf, Mobil: (01520) 5665461
E-Mail: alrunawurz@yahoo.de, Internet: www.alrunawurz.de

Sie möchten sich intensiv mit der Heilkräuterkunde beschäftigen, doch
sehen auf diesem weiten Gebiet den Wald vor lauter Bäumen nicht? 
Sie möchten ein fundiertes Wissen über die Anwendung von Heilkräu-
tern erlangen? Sie wollen Verantwortung für Ihre Gesundheit und die
Ihrer Familie übernehmen? Sie möchten selbst Salben, Öle, Tropfen,
Heilweine und noch vieles mehr herstellen?
Sie wollen sich wieder mit Mutter Natur und dem Wissen und den
Mythen unserer Vorfahren verbinden?
Die Heilkräuterausbildung der ärztlich geprüften Kräuterberaterin
Jenny Oehme aus Chursdorf bei Penig verbindet das Wissen der
modernen, schulmedizinischen Kräuterkunde mit den ganzheitlichen
Überlieferungen der Volks- und Naturheilkunde.
Gern ist die Ausbildung auch komplett als individuell betreuter Fern-
kurs möglich, falls Sie nicht zu den Seminaren kommen können. 
Die Ausbildung gliedert sich in 10 Seminare, die jeweils an einem
Wochenende stattfinden (Sonnabend 10.00 - 18.00 Uhr und Sonntag
10.00 - 15.00 Uhr).
Die Seminare werden auf dem Denkmalpflegehof in 09306 Wechsel-
burg OT Altzschillen stattfinden. Gern können Sie hier auch eine Unter-
kunft buchen (www.lehmsteine.info).

Themen 2016:
09.-10.04.2016 Grundlagen der Kräuterkunde
04.-05.06.2016 Herz-Kreislauf-System
13.-14.08.2016 Frauenheilkunde
10.-11.09.2016 Nieren, Harnwege, Prostata
08.-09.10.2016 Verdauungssystem

Themen 2017:
(Die Termine für das 2. Lehrjahr legen Sie gemeinsam fest.)
Atmungssystem
Reinigen und Ausleiten
Haut und Stoffwechsel
Nerven und Psyche
Kinder und alte Menschen

Ihre Vorteile durch diese Ausbildung:
Der Kurs ist didaktisch sinnvoll gegliedert und ermöglicht Ihnen, sich
ganz und gar auf das jeweilige Thema zu konzentrieren. Sie können
darauf vertrauen, dass Sie nach Abschluss aller 10 Themen ein solides
Wissen über die Heilkräuterkunde erworben haben.

Für wen ist diese Ausbildung geeignet?
Der Kurs ist medizinisch fundiert und richtet sich an interessierte Laien
und Therapeuten, die ein solides Wissen über den Einsatz von heimi-
schen Heilkräutern erwerben wollen.

Ziel der Ausbildung:
Heimische Wildpflanzen sicher bestimmen und fachgerecht anwenden
zu können, um anderen und sich selbst Gesundheit und Wohlbefinden
zu schenken. 
Diese Ausbildung kann auch die Grundlage für Ihre zukünftige berufli-
che Laufbahn bilden. Gern berate ich Sie auch zu den Möglichkeiten,
die Sie anschließend haben.

Kosten:
155,00 Euro pro Person/Seminar inkl. Material und ausführlichen
Unterlagen (zzgl. Verpflegung und Unterkunft) (145,00 Euro pro
Person/Seminar bei Komplettzahlung zu Ausbildungsbeginn)

Bitte beachten Sie, dass das Angebot nicht den Gang zum Arzt oder
Heilpraktiker ersetzen kann oder will. Die gelehrten Inhalte können
jedoch eine stattfindende Therapie sinnvoll unterstützen oder Krank-
heiten vorbeugen helfen.

Zweckverband „Chemnitztalradweg“
Burgstädter Straße 52, 09236 Claußnitz

■ Einladung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

am Mittwoch, dem 09.03.2016, 18.00 Uhr, findet im Ratssaal der
Gemeinde Taura, Köthensdorfer Straße 1, 09249 Taura, die 17. öffent-
liche Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Chemnitztalrad-
weg“ statt. 

Dazu lade ich Sie ganz herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung, Feststellen der ordnungs-

gemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Beratung und Beschlussfassung der Tagesordnung
3. Bestätigung der Niederschrift der 16. Verbandsversammlung
4. Informationen des Verbandsvorsitzenden
5. Wahl des Verbandsvorsitzenden
6. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
7. Beratung zum Haushalt 2016 des Zweckverbandes „Chemnitztal-

radweg“
8. Einstellung von Haushaltsmitteln in den Haushalt 2016 mit Finanz-

plan für den Bau des Chemnitztalradweges Markersdorf - Wech-
selburg, 1. BA (Markersdorf - Diethensdorf)

9. Anfragen, Verschiedenes 

Im Anschluss findet ein nichtöffentlicher Teil der Sitzung statt.

Hermsdorf
Verbandsvorsitzender
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Kirche

■ Energiesparlampen niemals in die Mülltonne!
Jetzt ist das Schadstoffmobil unterwegs

Bis zum 5. April stationiert es an 246 Standplätzen im Landkreis. Termi-
ne und Haltestellen sind im Abfallkalender ab Seite 23 oder unter
www.ekm-mittelsachsen.de veröffentlicht. 
Wer das Angebot wochentags nicht nutzen kann, dem stehen einige
Termine am Samstagvormittag von 8:00 bis 12:00 Uhr zur Verfügung.
Außerdem werden giftige Abfälle im Zwischenlager für Sonderabfälle in
Freiberg, Schachtweg 6 das ganze Jahr über angenommen. 
Geben Sie Lackdosen & Co. möglichst in den Originalverpackungen
persönlich beim geschulten Personal ab. Wegen der Gefahr für Kinder,
Tiere und die Umwelt legen Sie bitte nichts unbeaufsichtigt am
Straßenrand ab. 

■ Einladung zum 19. Bilz-Stammtisch

Thema: Richtig ernährt - Gesundes Wohlbefinden
Mittwoch, 16. März 2016, 18 bis 20 Uhr
Ort: Gartencafé Schievelbein, Bahnhofstraße 10, 09328 Lunzenau

Oft sind es die kleinen Dinge, die zu Veränderungen führen können.
Das trifft auch bei unserer Ernährung zu. Beim 19. Bilz-Stammtisch gibt
Ernährungsberaterin Angela Heymann aus Hartmannsdorf den Teil-
nehmern wertvolle Tipps, wie sie ohne großen Aufwand zu mehr Wohl-
befinden kommen. 
Und auch an diesem Abend soll natürlich wieder gemeinsam gefach-
simpelt werden, wie die Bilz-Region weiter mit Leben erfüllt werden
kann.

Kontakt:
Projektmanagement für die Bilz Gesundheits- und Aktivregion
Karin Lemoine
E-Mail: bilz-region@stadt-burgstaedt.de

■ Unsere Veranstaltungen im März

Frauendienste im März
Arnsdorf: Dienstag, den  08.03.2016 um 19.00 Uhr
Elsdorf: Mittwoch, den 02.03.2016 um 15.00 Uhr
Lunzenau: Donnerstag, den 10.03.2016 um 14.30 Uhr
Hohenkirchen: Montag, den 21.03.2016 um 19.00 Uhr
Bibelstunde-Hohenkirchen: Mittwoch, den 09.03.2016 um 14.00 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, den 17.03.2016 um 19.00 Uhr  
Bibelgesprächskreis: Dienstag, den 15.03.2016 um 19.00 Uhr
Kirchenvorstand: Montag, den 14.03.2016 um 19.30 Uhr
Kreativkreis: dienstags, den 29.03.2016 um 18.30 Uhr
Eltern-Kindkreis: Donnerstag, den 03.03., 17.03.

und 31.03.2016 jeweils 16.00 Uhr
Lichtblicke. Montag, den 07.03.2016 um 19.00 Uhr
Witwen und Witwerkreis: Mittwoch, den 23.03.2016 um 14.30 Uhr
Die Chöre treffen sich nach Vereinbarung.
Die Junge Gemeinde kommt jeweils Donnerstag um 19.00 Uhr zusammen

■ Herzliche Einladung zum Weltgebetstag - 
Kuba 2016  

Thema: Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Wann? am Freitag, den 04. März 2016 um 19.00 Uhr
Wo? im Gemeindesaal Lunzenau

■ Unsere Gottesdienste im Februar

Datum Hohenkirchen Lunzenau Rochsburg

06.03. Lätare 14.00 Uhr 10.00 Uhr
Luth. Weltd.

13.03. Judika 10.00 Uhr
Konfirmanden-
prüfung

20.03. 10.00 Uhr
Palmsonntag Konfirmation

mit Abendmahl

25.03. 14.00 Uhr 17.00 Uhr 10.00 Uhr
Karfreitag mit Abendmahl mit Abend-
Diakonissenh. mahl

27.03. 14.00 Uhr 10.00 Uhr
Ostersonntag
Jugendarbeit

28.03. 10.00 Uhr
Ostermontag

03.04. 10.00 Uhr 14.00 Uhr
Quasimodo-
geniti
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■ Veranstaltungen der Stadt Lunzenau – März 

01.01.16 bis 28.03.16
Sonderausstellung „Ansichtssache - die Rochsburg ins Bild gerückt“
Schloss Rochsburg

05.03.16 bis 09.05.16
Ausstellung „Püppi, Bimbo und Godzilla“
Spielzeugportraits von Stefanie Schilling/Leipzig
Eisenbahnmuseum und Gaststätte „Zum Prellbock“

05.03.16, 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung mit Stefanie Schilling
Eisenbahnmuseum und Gaststätte „Zum Prellbock“

06.03.16, 14.00 Uhr
„Hinter den Kulissen“ – Eine Führung über Dachböden und in sonst
noch unrestaurierte Bereiche 
Schloss Rochsburg

08.03.16, 19.00 Uhr
„Japan und Okinawa“ – Vortrag Norbert May
Speisesaal ev. Oberschule 

18.03.16, 10.00 Uhr
Osterbrunnenschmücken des Heimat- und Kulturvereines Lunzenau 
Markt Lunzenau

19.03.16, 19.00 Uhr
„IKARUS - Gunther Plüschows Fliegerschicksal“
Aufführung des wiederentdeckten Originalfilms von 1932 über eine
deutsche Fliegerlegende und Vortrag Gerhard H. Ehlers/Odenthal
Eisenbahnmuseum und Gaststätte „Zum Prellbock“

20.03.16, 14.00 Uhr
Der Rochsburg aufs Dach geschaut - Eine Turmführung
Schloss Rochsburg

26.03.16, 18.00 Uhr
Osterfeuer
Veranstalter: Förderverein der Feuerwehr Berthelsdorf e.V.
Sportplatz Berthelsdorf

27.03.16, 14.00 Uhr
Familiennachmittag im Schloss
Osterbasteln und Ostereiersuchen für Klein und Groß
Schloss Rochsburg

■ Kellerberge zu Penig 

Führungen 
- 12.03. und 13.03.
- Ostern: 25.03., 26.03., 27.03. und 28.03. 
Öffnungszeiten
- 14.00 - 17.00 Uhr
- letzter Einlass: 16.30 Uhr
Eintrittspreise
- Erwachsene: 3,50 EUR,
- Kinder: 1,50 EUR und
- Gruppen ab 10 Personen:

* 2,50 EUR/Erwachsene pro Person und
* 1,00 EUR/Kinder pro Person
Inhaber der enviaCARD und der Pressekarte der Freien Presse
erhalten 10 % Rabatt auf den festgelegten Eintrittspreis.

■ Veranstaltungen der Stadt Penig im März

01.03., 14.00 Uhr
Seniorengeburtstagsfeier
Veranstalter: Seniorenclub Penig e.V.
Veranstaltungsort: Gaststätte „Bayrische Krone“

04.03., 19.00 Uhr
Die Entdeckung des Kältepols der Nordhalbkugel - Ronald Prokein
berichtet von seiner Reise nach Ostsibirien und dieser meteorologi-
schen Sensation.
Veranstaltungsort: Landgasthof „Zur guten Quelle“ Arnsdorf

04.03., 19.00 Uhr
Dokumentarfilmer Wolfgang Schwidlinsky zeigt seinen Filme „Aben-
teuer Grönland - eine Reise in das Land der Inuit“ und „Abenteuer Isra-
el - eine Reise durch das heilige Land“.
Veranstaltungsort: Karstas kleines Kino

10.03., 14.30 Uhr
Dokumentarfilmer Wolfgang Schwidlinsky zeigt seinen 2. Teil „Meine
Reise durch Sachsen“. Er reiste von Bad Muskau über Meißen, Pirna -
die Elbe stromaufwärts in die Sächsische Schweiz.
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte „mittendrin“

12.03., 22.00 Uhr
Mit WORLDBEATS in den Frühling - BLACK, HOUSE, 90´s!
TICKETS ONLINE BESTELLEN: 
https://www.krasserstoff.com/#/ticket/103725
Veranstaltungsort: Kultur- und Schützenhaus Penig

19.03.
Frühjahrsturnier
Veranstalter: Reit- und Fahrsportgemeinschaft Langenleuba-Nieder-
steinbach e.V.
Veranstaltungsort: Pferdehof Berger

19.03., 15.00 Uhr
Ostereiersuche für Kinder
Veranstalter: Förderverein Chursdorf e.V.
Veranstaltungsort: Werner-Kästner-Halle am Sportplatz in Chursdorf

20.03.
Frühjahrsturnier
Veranstalter: Reit- und Fahrsportgemeinschaft Langenleuba-Nieder-
steinbach e.V.
Veranstaltungsort: Pferdehof Berger

24.03., 18.00 Uhr
Arnsdorfer Osterfeuer
Veranstalter: Feuerwehrverein Arnsdorf/Amerika e.V.
Veranstaltungsort: Festwiese Freizeitzentrum in Arnsdorf

Impressum: 

Herausgeber: verantwortlich für den Inhalt Stadt Lunzenau, Bürgermeister Ronny
Hofmann 
Gesamtherstellung, Anzeigeneinkauf und Vertrieb: Riedel Verlag & Druck KG,
Gottfried-Schenker-Straße 1 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon: 037208/
876100, E-Mail: info@riedel-verlag.de, Verantwortlicher: Reinhard Riedel 
Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint monatlich, kostenlos in allen
freigängigen Haushalten in Lunzenau mit eingemeindeten Ortsteilen. 
Verteilung: Die Stadt Lunzenau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche
Post über 2507 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte benötigt
das beauftrage Verteilunternehmen Freie Presse/Blick 2136 Exemplare. Die nicht
zur Verteilung kommenden Exemplare liegen zur kostenfreien Mitnahme an den
bekannten Auslagestellen bzw im Rathaus aus. Es wird demnach für jeden Haus-
halt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. Sollten Sie die Lunzenauer Nachrichten
nicht erhalten haben, so können Sie dies gern unter folgender Telefonnummer
melden: (0371) 656 22100.
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24.03., 18.00 Uhr
Tauschaer Osterfeuer
Veranstalter: Feuerwehrförderverein Tauscha G. e.V.
Veranstaltungsort: am ehem. Bad in Tauscha

24.03., 18.00 Uhr
Markersdorfer Osterfeuer
Veranstalter: Landverein - Zum grünen Hof - Markersdorf e.V.
Veranstaltungsort: am Dorfgemeinschaftshaus Markersdorf

26.03., 18.00 Uhr
Oberhainer Osterfeuer
Veranstalter: 1. Ballspielverein e.V. „Wacker“ Langenleuba-Oberhain
Veranstaltungsort: Sportplatz Langenleuba-Oberhain

28.03., 10.00 Uhr
Ostergrillen in der Köbe
Veranstalter: Förderverein Naturpark Köbe e. V.
Veranstaltungsort: Naturpark Köbe
Änderungen vorbehalten!

Karstas kleines Kino
Ausstellung von Gerd Thonfeld bis 08.03.2016 zu besichtigen
Gerd Thonfeld präsentiert sein Hobby - die Ölmalerei
Veranstaltungsort: Karstas kleines Kino, Schloßstraße 18
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr

Bastelkurse
11.03., 10.00 Uhr und 16.00 Uhr

Herstellung Osterkranz
18.03., 10.00 Uhr und 16.00 Uhr

Ostereier bemalen
Anmeldungen sind erforderlich bei Daniela Ullmann unter der Tel. Nr.
0174 / 4541541.

Großes OsterfeuerGroßes Osterfeuer 
am

26. März 2016, 18.00 Uhr
auf dem

Sportplatz Berthelsdorf

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Auf Ihr Kommen freut sich der 

Feuerwehrverein Berthelsdorf e.V.

Anzeigen
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Seniorenheim „Schlossblick Rochsburg“

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei“ - so heißt ein berühmtes
Faschingslied von Jupp Schmitz aus dem Jahr 1953 - jedoch nicht bei
unseren Bewohnerinnen und Bewohnern. In diesem Jahr konnte unse-
re tolle Faschingsfete erst am Aschermittwoch stattfinden, doch das
störte wohl niemanden. Gemeinsam mit den Kindern aus dem „Spat-
zennest“ Lunzenau feierten die Bewohner/innen einen tollen Vormittag.
Mit kräftigen „Helau“-Rufen machten sich die Kinder bereits auf dem
Weg von der Bushaltestelle in das Seniorenheim bemerkbar. Anfäng-
lich waren die Kinder noch in den Alltag unserer Einrichtung eingebun-
den. Sie halfen die Frühstückstische abzuräumen und begleiteten die
Bewohner/innen in die Aufenthaltsräume. Passend zum Anlass waren
die Räumlichkeiten närrisch kunterbunt mit Luftballons und Papier-
schlangen geschmückt. Sowohl die farbenfrohen Faschingskostüme

■ Närrisches Treiben im Seniorenheim

als auch die musikalischen Auftrit-
te unsere kleinen Gäste begeister-
ten alle Anwesenden. Aber auch
Personal und Bewohner waren
herrlich mit Hüten, Stolas und
buntem Tüll kostümiert. Über
unsere hauseigene Musikanlage
wurde mit den Kindern eine „Polo-
naise Blankenese“ angestimmt.
Da dieses Lied fester Bestandteil
der hiesigen Faschingslandschaft
ist, war es auch den Kindern
bestens bekannt. Ihre Polonaise
führte auf den Wohnbereichen
zwischen Tischen und Stühlen um
die Bewohner herum. Bei allen
Beteiligten herrschte eine ausge-
lassene und fröhliche Stimmung.
Feiern macht hungrig und durstig
- deshalb gab es für die Kinder
Pfannkuchen und Saft. Mit
„Rochsburg Helau“ verabschie-
deten sich die kleinen Feen, Prin-
zessinnen, Räuber oder Cowboys
über unseren Hausfunk bei allen
Bewohnerinnen und Bewohnern.

Anzeigen
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Penig / Lunzenau 

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird in folgenden Zeiten
durchgeführt:

Montag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Dienstag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Mittwoch 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Donnerstag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Freitag 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Samstag 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Sonntag 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 

Bitte erfragen Sie den ärztlichen Notdienst unter der bundesweit einheitlichen
Rufnummer 116 117. Bei Notfällen ist weiterhin die 112 zu wählen.
Für hör- und sprachgeschädigte Menschen ist das Fax 0800 - 5895210 geschaltet.

Bereitschaftsdienste

■ Apothekenbereitschaft
Der Dienst beginnt am genannten Tag 8 Uhr (an Werktagen nach Schließung

der Apotheke) und endet 8 Uhr des darauffolgenden Tages 
Sa, 27. Feb. 2016: Elefanten Apo Burgstädt
So, 28. Feb. 2016: Moritz Apo Limbach-O.
Mo, 29. Feb. 2016: Sonnen Apo Burgstädt
Di, 01. März 2016: Kronen Apo Limbach-O.
Mi, 02. März 2016: Mozart Apo Penig
Do, 03. März 2016: Apo im Ärztehaus Limbach-O.
Fr, 04. März 2016: Beethoven-Apotheke / Marien Apo Lunzenau
Sa, 05. März 2016: Apo im Ärztehaus Limbach-O.
So, 06. März 2016: Rosen Apo Limbach-O.
Mo, 07. März 2016: Schwanen Apo Burgstädt
Di, 08. März 2016: Aesculap Apo Limbach-O.
Mi, 09. März 2016: Chemnitztal Apo Taura / Mozart Apo Penig
Do, 10. März 2016: Neue Apo Limbach-O.
Fr, 11. März 2016: Elefanten Apo Burgstädt
Sa, 12. März 2016: Moritz Apo Limbach-O.
So, 13. März 2016: Sonnen Apo Burgstädt
Mo, 14. März 2016: Kronen Apo Limbach-O.
Di, 15. März 2016: Mozart Apo Penig
Mi, 16. März 2016: Apo im Ärztehaus Limbach-O.
Do, 17. März 2016: Beethoven-Apotheke / Marien Apo Lunzenau
Fr, 18. März 2016: Brücken Apo Penig
Sa, 19. März 2016: Rosen Apo Limbach-O.
So, 20. März 2016: Schwanen Apo Burgstädt
Mo, 21. März 2016: Aesculap Apo Limbach-O.
Di, 22. März 2016: Chemnitztal Apo Taura / Mozart Apo Penig
Mi, 23. März 2016: Neue Apo Limbach-O.
Do, 24. März 2016: Elefanten Apo Burgstädt
Fr, 25. März 2016: Moritz Apo Limbach-O.
Sa, 26. März 2016: Sonnen Apo Burgstädt
So, 27. März 2016: Kronen Apo Limbach-O.
Mo, 28. März 2016: Brücken Apo Penig
Di, 29. März 2016: Apo im Ärztehaus Limbach-O.
Mi, 30. März 2016: Beethoven-Apotheke / Marien Apo Lunzenau
Do, 31. März 2016: Brücken Apo Penig

Anschriften der Apotheken
Sonnen Apotheke, Friedrich-Marschner-Straße 49, 09217 Burgstädt, 

Tel. 03724-15772
Rosen Apotheke, Frohnbachstraße 26, 09212 Limbach-Oberfrohna, 

Tel . 03722-92072
Aesculap Apotheke, Hauptstraße 28c, 09212 Limbach-Oberfrohna, 

Tel. 03722-87314
Chemnitztal Apotheke, Schweizerthaler Straße 1, 09249 Taura, Tel. 03724-3272
Mozart Apotheke, Waldstraße 18, 09322 Penig, Tel. 037381-85297
Neue Apotheke, Chemnitzer Straße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna, 

Tel. 03722-92092
Elefanten Apotheke, Bahnhofstraße 5, 09217 Burgstädt, Tel. 03724-3007
Moritz Apotheke, Moritzstraße 18, 09212 Limbach-Oberfrohna, 

Tel. 03722-83655
Kronen Apotheke, Jägerstraße 9, 09212 Limbach-Oberfrohna, 

Tel. 03722-94036
Apotheke im Ärztehaus, Ludwig-Richter-Straße 10, 09212 Limbach-Oberfrohna, 

Tel. 03722-87776
Beethoven-Apotheke, Leipziger Straße 23b, 09232 Hartmannsdorf, 

Tel.: 03722-8904871
Marien Apotheke, Am Ring 1, 09328 Lunzenau, Tel. 037383-6208
Brücken Apotheke, Brückenstraße 13, 09322 Penig, Tel. 037381-5688
Schwanen Apotheke, Markt 14, 09217 Burgstädt, Tel. 03724-14749

■ Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Den augenärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte 
über das Krankenhaus Mittweida unter der 

Telefonnummer 03727 / 19292.

■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags jeweils 19:00 Uhr – 07:00 Uhr,
Wochenende: Sa. 07:00 Uhr – Mo. 07:00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste sind zu erfragen unter: 
Dr. Stein - Kleintiere -, Dittmannsdorfer Str. 95, 09322 Penig, 
Tel. Nr. 037381/84045 oder 0172/3700659.

■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Samstag, 09.00 - 11.00 Uhr
27.02./28.02.: 

Dr. Hammer, 
09322 Penig, Schloßstraße 10, Tel. 037381 / 80410

05.03./06.03.: 
Dr. Teichmann, 
09217 Burgstädt, Goethestr. 44, 
Tel. 03724 / 2872 oder 0176 / 22011064

12.03./13.03.: 
Dr. Küttner-Nitzsche, 
09217 Burgstädt, Am Lindengarten 2, 
Tel. 03724 / 2011 oder 03724 / 1868101

19.03./20.03.: 
ZA Meyer, 
09217 Burgstädt, Bahnhofstr. 5, Tel. 03724 / 2967

25.03.:
DS Pester, 
09217 Burgstädt, Str. d. Deutschen Einheit 19, 
Tel. 03724 / 2916 oder 0160 / 5185069

26.03./27.03.: 
Dipl.-Med. Blenn, 
09228 Wittgensdorf, R.-Harlaß-Str. 1, 
Tel. 037200 / 88419 oder 0151 / 21393346

28.03.:
DS Dörfler, 
09217 Burgstädt, Fr.-Marschner-Str. 17, 
Tel. 03724 / 2173 oder 0177 / 4699726


